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Aus der Verbandsversammlung 2018 

 

 
 

 

 
 

 

Danke an die beiden Modratoren  

Alexander Aulinger und Helmut 

Degenhart 
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Einführung 
 
Beleidigungen an der Einsatzstelle – Angriffe auf Hilfskräfte – Ärger mit Gaffern – Die Grenzen der Belast-

barkeit sind erreicht! Jetzt sind die politisch Verantwortlichen gefordert! So kann und darf es nicht weiter 

gehen! Ansagen und Aussagen von ehrenamtlichen Feuerwehrkräften, die sich manchmal von den politisch 

Verantwortlichen alleingelassen füllen. 
 

Leider nehmen die verbalen Übergriffe auf unsere Einsatzkräfte gerade Verkehrsunfälle weiter zu. Hier se-

hen auch die Verantwortlichen im Feuerwehrverband massiven Handlungsbedarf. Mit dem Aktionsbündnis 

„LASSRETTEN“ versuchen alle Blaulichtorganisationen gemeinsam mit der Polizei in Niederbayern auf 

diesen Missstand aufmerksam zu machen. Dabei ist es mit der Verschärfung von Gesetzen nicht getan. Es 

muss auch sichergestellt werden dass diese rechtlichen Vorgaben auch umgesetzt werden können. Wir müs-

sen und wir werden künftig auch verstärkt mit rechtlichen Schritten gegen diese Übergriffe vorgehen. 
 

Zu den geschilderten Problemen kommt, das die Arbeit in den Feuerwehren wird immer umfangreicher und 

aufwendiger wird. Die Tätigkeiten sind geprägt von steigenden Anforderungen bei den Einsätzen, verbunden 

mit einem Mehraufwand bei der Aus- und Fortbildung. Zusätzlich belastet der steigende Verwaltungsauf-

wand die „Ehrenamtlichen Führungskräfte“ enorm. Hier muss ein Umdenkungsprozess stattfinden, sonst 

werden wir Zukunft keine Frauen und Männer mehr finden, die Verantwortung in der Feuerwehr oder im 

Feuerwehrverein übernehmen. In Gesprächen mit Verantwortlichen der Polizei und der Straßenlastträger 

versuchen wir die Anzahl der Kleineinsätze wie Ölspuren, Verkehrsabsicherungen bei klein Unfällen usw. 

auf ein Mindestmaß zu begrenze.  
 

Allein diese Entwicklung zeigt, dass der Feuerwehrverband auch in Zukunft als starker und verlässlicher 

Partner allen Feuerwehren zur Verfügung stehen muss. Wir müssen mit wachsamen Augen die Entwicklung 

des Feuerwehrwesens verfolgen. Zu oft werden wir als „Mädchen für alles missbraucht“. Wir müssen zeigen, 

was unsere eigentlichen Pflichtaufgaben (Brandbekämpfung und Technische Hilfeleistung) sind und was 

zusätzlich an freiwilligen Tätigkeiten geleistet wird.  
 

Trotz eines großen ehrenamtlichen Engagements muss uns immer bewusst sein, dass neben dem Dienst in 

der Freiwilligen Feuerwehr auch die Familie, der Beruf und die Freunde einen entscheidenden Teil unserer 

Lebenszeit einnehmen müssen. 

 
Alois Fischl, KBI 

    Vorsitzender 

 

 

Mitgliederstand 
 
Zum 31.12.2018 gehören 154 Feuerwehrvereine mit 153 aktiven Feuerwehren dem Kreisverband an. Insge-

samt werden 29.150 Frauen und Männer durch den Verband vertreten. 

       

  Davon:  7385   Aktive Feuerwehrdienstleistende 

1269  Mitglieder der Jugendfeuerwehren 

 inkl. Kinderfeuerwehren 

            8573      Passive Mitglieder  

                                             10865   Fördernde Mitglieder 

1058   Ehrenmitglieder 
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Kinderfeuerwehren 
 

 
 

Übersicht über die Kinderfeuerwehren 
 

Nr.  Feuerwehr weiblich männlich  Gesamt 

1. FF Bad Griesbach 5 7 12 

2. FF Haarbach 9 10 19 

3. FF Pocking 6 5 11 

4. Bad Höhenstadt 7 8 15 

5. Fürstenzell 8 8 16 

6. FF Neuburg a. Inn 1 10 11 

7. FF Garham 3 5 8 

8. FF Schwieging 0 2 2 

9. FF Hauzenberg 4 20 24 

 

Gesamt: 43 75 118 
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Eigenleistungen 

 
Zur Verbesserung der Ausrüstung, Beschaffung von Fahrzeugen und dem Bau und Unterhalt von 

Feuerwehrgerätehäusern wurden von den Feuerwehrvereinen 2018 über 1.012.571,20 Euro aufge-

wendet. 

 

   

    

Besprechungen - Termine - Veranstaltungen 
 

Zur Abwicklung der Dienstgeschäfte auf Kreisebene, Bezirksebene und Landesebene wurden vom Vorsit-

zenden 115 Termine wahrgenommen.  

 

 

 

 

Fachbereichsarbeit im Kreisfeuerwehrverband 
 

Fachbereich 1 – Fahrzeuge – Geräte –Ausrüstung 

Leiter: KBM Christian Gründl 
Fachbereich 2 – Vereinswesen 

Leiter: KBM Lothar Venus 

 

Fachbereich 3 – Ausbildung 

Leiter: KBI Alois Fischl 
Fachbereich 4 – vorbeugender Brandschutz  

Leiter: KBR Josef Ascher 

 

Fachbereich 5 – Einsatz - Katastrophenschutz 

Leiter: KBM Christian Schneider 
Fachbereich 6 – Öffentlichkeitsarbeit 

Leiter: KBM Simon Pilsl 

 

Fachbereich 7 – Datenverarbeitung – Funk  - ILS 

Leiter: KBM Simon Pilsl 
Fachbereich 8  
Gesundheitswesen 

Leiter: Dr. Johann Paulik 
 

Notfallseelsorge/PSNV-E 

Leiter: Pfarrer Alexander Aulinger 

 

Fachbereich 9 – Brandschutzerziehung 

Leiter: Ludwig Hack 

 

Fachbereich 10  
Frauenarbeit 

Leiter: Uta Linne 

Musik 

Leiter: Georg Baumann 

 

Fachbereich 11 – Wettbewerbe 

Leiter: Franz Voggenreiter 

 

Fachbereich Jugendarbeit 

Leiter: KBM  Robert Anzenberger 

      Arbeitsgruppen: 
Vorstände:     Leiter: Georg Seidl 

Kommandanten:    Leiter: Klaus Schurm 

Jugendfeuerwehr/Kinderfeuerwehr:  Leiter: Alexander Schätzl 
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Feuerwehrverband ein starker Partner 
 

Für die Feuerwehren eingesetzt – für die Feuerwehren erreicht 
      

 

Förderung für Jugendschutzkleidung 

Der Freistaat Bayern hat das Sonderförderprogramm zur Beschaffung von Jugendschutzbekleidung vom 

18.09.2017 mit Az.: ID1-2244-1-14 aufgelegt. 
Im Rahmen dieses Sonderförderprogramms sind für den Ausbildungs- und Übungsdienst der Angehörigen 

der Jugendfeuerwehren folgende Bekleidungsteile förderfähig: 

- Blouson 

- Hose als Latzhose oder Rundbundhose 

- Jugendfeuerwehr-Schutzhelm 

Für Angehörige der Jugendfeuerwehr, die bereits mit diesen der Richtlinien zur Durchführung der Jugend-

leistungsprüfung für die Feuerwehren Bayerns ausgestattet sind, sind darüber hinaus förderfähig: 

- Überjacke zum Übungsanzug 

- Schuhwerk 

 

 

Sonderförderprogramm Ersatzeinsatzkleidung für Atemschutzgeräteträger 
 

Der Landesfeuerwehrverband Bayern hat sich mit Erfolg für ein Sonderförderprogramm für die Beschaffung 

einer Wechselausstattung von Einsatzbekleidung (Feuerwehrschutzhosen und Feuerwehrschutzjacken) für 

die Atemschutzgeräteträger eingesetzt. Die Träger von Atemschutzgeräten haben im Notfalleinsatz enorme 

Belastungen zu bewältigen. Etwa bei lang andauernden oder bei schnell aufeinanderfolgenden Einsätzen 

ermöglicht ein zweiter Satz Einsatzkleidung den Wechsel der verschmutzten Ausrüstung und damit eine 

spürbare Erleichterung. 
 

Fördermaßstab ist die einfache Anzahl der Atemschutzgeräte (Pressluftatmer), die auf den in Anlage 1 zu 

diesem Schreiben genannten Fahrzeugen einer gemeindlichen Feuerwehr nach der jeweils einschlägigen 

Fahrzeug-DIN bzw. Baubeschreibung vorgeschrieben ist. 
 

Wir haben uns daher für ein Sonderförderprogramm für die Beschaffung einer Zweitausstattung für Atem-

schutzgeräteträger eingesetzt. Das Gesamtvolumen – das Seitens des Staats hierzu aufzuwenden ist – beträgt 

über die gesamte Laufzeit rund 9 Mio. EUR. Das Sonderförderprogramm ist seit 1. August 2018 in Kraft. 

 

 

Fahrersicherheitstraining 
 

Fahrten mit Sondersignalen fordern die Fahrer unsere Einsatzfahrzeuge. In einer gemeinsamen Aktion von 

Landesfeuerwehrverband, Innenministerium und der KUVB wurde in Zusammenarbeit mit dem ADAC ein 

spezielles Fahrersicherheitstraining für die Feuerwehr entwickelt. Erstmals wurde dieses Sicherheitstraining 

im Jahr 2012 angeboten und 2018 auf dem Flugplatz Ellermühle, Landkreis Landshut weiter fortgeführt.  

Aufgrund der anhaltend große Nachfrage und die hervorragenden Rückmeldungen, hat die Selbstverwaltung 

der KUVB beschlossen, die Unterstützung der Fahrsicherheitstrainings künftig als fortlaufendes Präventi-

onsangebot unter den 

 

 

 

 

 

http://www.lfv-bayern.de/fileadmin/download/aktuelles/news/lfv/2017/170117_Info_05_Ausnahmeregelung_Busfuehrerschein.pdf
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Datenschutzgrundverordnung 
 

Die Datenschutzgrundverordnung betrifft auch die Feuerwehren egal ob aktiver Bereich oder Feuerwehrver-

ein. Um hier etwas Sicherheit zu schaffen hat der Verbandsausschuss beschlossen für die Mitgliedsfeuerweh-

ren Unterstützung anzubieten. So wurde für alle  Feuerwehren des Landkreises das Heft „Erste Hilfe zur 

Datenschutzverordnung“ vom Bay. Landesamt für Datenschutz beschafft und an die Mitgliedsfeuerwehren 

ausgegeben. Zusätzlich gibt es auf der Homepage des LFV Bayern weitere Informationen und Tipps zum 

Thema Datenschutz 

 

      
 
 

Zusätzlich wurden die Mitgliedsfeuerwehren bei Infoveranstaltungen in Fürstenstein, Rotthalmünster, 

Voglarn und Wegscheid durch den Datenschutzbeauftragen des Landkries Passau Herrn Michael Rösch über 

das Thema informiert. 

 

 

 

Einheitliche Ausbildung 
 

Der Kreisfeuerwehrverband investiert in eine einheitliche Ausbildung bei den Mitgliedsfeuerwehren. So 

wurde das Ausbildungsangebot durch den Verband weiter ausgebaut. Neben der seit vielen Jahren bewährten  

Ausbildung „Patientengerechte Unfallrettung das Seminar „Schaumtrainer“ sowie der Lehrgang „Halten – 

Rückhalten – Absturzsicherung“ neu eingeführt.  

 

 

 

     
 

 



 

 

 

Kreisfeuerwehrverband Passau 

Jahresbericht 2018 

 

8 

 

 

 
Einheitliche Führungsstruktur 
 

Der Kreisfeuerwehrverband investiert gemeinsam mit der Kreisbrandinspektion in eine einheitliche Füh-

rungsstruktur. Um Großschadenslagen oder Katastrophen führungsmäßig noch besser abarbeiten zu können 

setzt man bei den Verantwortlichen auf verbesserte Führungsstrukturen. So wurde 2018 mit der Ausbildung 

und der Ausrüstung von Führungsunterstützungsfahrzeugen und dem Aufbau von Abschnittsführungsstellen 

begonnen. Insgesamt wurden Mitglieder von 33 Feuerwehren im Bereich der Führungsunterstützung ausge-

bildet und mit Material für die Dokumentation ausgestattet. Die anfallenden Kosten in der Höhe von rund 

4.000,-- Euro wurden je zur Hälfte vom Landkreis Passau und dem Kreisfeuerwehrverband Passau e. V. auf-

gebracht. 
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Aus- und Weiterbildung  
 

Seminar „Patientengerechte Unfallrettung“ 
 

In Zusammenarbeit mit der Firma „Weber Hydraulik“ wurde vom Kreisfeuerwehrverband am Samstag den 

30.06.2018 im Gerätehaus der Feuerwehr Hilgartsberg und auf dem Gelände vom Autohaus Berger, Pirka, 

Gemeinde Hofkirchen ein Seminar zur „Patientengerechten Unfallrettung“ durchgeführt. 

 

Ziel ist dabei einheitliche Standartregeln bei der Personenrettung bei Verkehrsunfällen bei den Einsätzen 

umzusetzen. Mit 29 Teilnehmern aus 10 Feuerwehren aus dem gesamten Landkreis war die Veranstaltung 

ausgebucht.  
 

Name Vorname

1 Kirchham 2.2 Kirchham Patientengerechte Rettung Schlai Andreas

2 Kirchham 2.2 Kirchham Patientengerechte Rettung Gross Raphael

3 Kirchham 2.2 Kirchham Patientengerechte Rettung Bauhuber Hans

4 Kirchham 2.2 Kirchham Patientengerechte Rettung Spindler Rudolf

5 Kirchham 2.2 Kirchham Patientengerechte Rettung Spindler Benjamin

6 Kirchham 2.2 Kirchham Patientengerechte Rettung Droß Robert

7 Bad Füssing 2.2 Bad Füssing Patientengerechte Rettung Voll Robert

8 Rotthalmünster 2.2 Rotthalmünster Patientengerechte Rettung Findl Thomas

9 Rotthalmünster 2.2 Rotthalmünster Patientengerechte Rettung Härtl Manfred

10 Rotthalmünster 2.2 Rotthalmünster Patientengerechte Rettung Gröll Benedikt

11 Rotthalmünster 2.2 Rotthalmünster Patientengerechte Rettung Seiler Fritz

12 Salzweg 4.2 Salzweg Patientengerechte Rettung Reimelt Nicol

13 Salzweg 4.2 Salzweg Patientengerechte Rettung Klinger Helena

14 Salzweg 4.2 Salzweg Patientengerechte Rettung Rosenberger Stefanie

15 Salzweg 4.2 Salzweg Patientengerechte Rettung Fürst Markus

16 Salzweg 4.2 Salzweg Patientengerechte Rettung Weidinger Lisa

17 Hauzenberg 5.3 Wotzdorf Patientengerechte Rettung Stemplinger Johann

18 Hauzenberg 5.3 Wotzdorf Patientengerechte Rettung Wilhelm Daniel

19 Tettenweis 2.3 Tettenweis Patientengerechte Rettung Kohlpaintner Philipp

20 Tettenweis 2.3 Tettenweis Patientengerechte Rettung Weiner Manuel

21 Breitenberg 5.2 Breitenberg Patientengerechte Rettung Hartl Wolfgang

22 Breitenberg 5.2 Breitenberg Patientengerechte Rettung Steininger Martin

23 Tiefenbach 4.1 Tiefenbach Patientengerechte Rettung Roßgoderer Andreas

24 Tiefenbach 4.1 Tiefenbach Patientengerechte Rettung Kunz Johannes

25 Pocking 2.3 Pocking Patientengerechte Rettung Kellberger Tobias

26 Pocking 2.3 Pocking Patientengerechte Rettung Resl Anna

27 Pocking 2.3 Pocking Patientengerechte Rettung Rutzinger Franziska

28 Hutthurm 4.2 Leoprechting Patientengerechte Rettung Grünberger Philipp

29 Hutthurm 4.2 Leoprechting Patientengerechte Rettung Weber Manuel

LNr. Gemeinde KBM FF Lehrgang
Teilnehmer
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Atemschutzleistungsbewerb 
 
Der Atemschutzleisungsbewerb der Bronze und Silber wurde in gewohnter Weise fortgesetzt. Mit 23 Trupps 

bei der Abnahme im Oktober in Osterhofen war der Landkreis Passau wieder hervorragen vertreten. 

 

Name Vorname

1 Passau - L 1 Neuhaus a. I. Atemschutzbewerb Schifferer Klaus

Schifferer Josef

2 Passau - L 2 Neuhaus a. I. Atemschutzbewerb Schifferer Martin

Schifferer Hubert

3 Passau - L 3 Straßkirchen Atemschutzbewerb Meisinger Peter

Gruber Johannes

4 Passau - L 4 Straßkirchen 02 Atemschutzbewerb Fettinger Daniel

Fröhler Monika

5 Passau - L 5 Alkofen Atemschutzbewerb Kromer Matthias

Kromer Michael

6 Passau - L 6 Alkofen 02 Atemschutzbewerb Schubert Christoph

Gerstl Andreas

7 Passau - L 7 Würding Atemschutzbewerb Federl Andreas

 Schwarz Michael

8 Passau - L 8 Schaibing Atemschutzbewerb Philipp Andreas

 Zanetti Mario

9 Passau - L 9 Ruhstorf a.d.R. Atemschutzbewerb Roßmadl Tobias

 Anders Sebastian

10 Passau - L 10 Ruhstorf a.d.R. 02 Atemschutzbewerb Kloos Manuel

 Linnek Daniel

11 Passau - L 11 Aicha v. W. Atemschutzbewerb Kapfhammer Florian

 Meier Daniel

12 Passau - L 12 Neuhaus a. I. Atemschutzbewerb Radwan Maxi

 Krompaß Mcihael

13 Passau - L 13 Denkhof Atemschutzbewerb Krenn Johannes

 Kramer Alexander

14 Passau - L 14 Denkhof Atemschutzbewerb Nöbauer Florian

Eder Marcus

15 Passau - L 15 Denkhof Atemschutzberwerb Zitzelsberger Michael

Gutsmidl Manfred

16 Passau - L 16 Pocking Atemschutzbewerb Meyer Nils

Rutzinger Franziska

17 Passau - L 17 Pocking Atemschutzbewerb Pfaffenbauer Maximilian

Winklhofer Korbinian

18 Passau - L 18 Gottsdorf Atemschutzbwerb Stemplinger Jochen

Weishäupl Thomas

19 Passau - L 19 Breitenberg Atemschutzbewerb Fenzl Roland

Fenzl Chrisitian

20 Passau - L 20 Breitenberg Atemschutzbewerb Lorenz Alexander

Schauberger Michael

21 Passau - L 21 Malching Atemschutzbewerb Schöpke Siegfried

Freidl Markus

22 Passau - L 22 Tiefenbach Atemschutzbewerb Gimpl Sebastian

Martens Alexander

23 Passau - L 23 Tiefenbach Atemschutzbewerb Silbereisen David

Fraunhofer Matthias

Teilnehmer
LNr. Landkreis Trupp FF Lehrgang
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Der Atemschutzbewerb in Gold wurde am 23. Juni 2018 im Feuerwehrzentrum Osterhofen durchgeführt. 

Sechs Trupps aus 4 Feuerwehren traten mit Erfolg zum Erwerb das Abzeichen in Gold an. 

 

 

Name Vorname

1 PA-L 1 Bereitenberg Atemschutzbewerb Gold Wimmer Stefan

Süß Hans

2 PA-L 2 Gottsdorf Atemschutzbewerb Gold Veicht Maximilian

Weishäupl Stefan

3 PA-L 3 Gottsdorf 2 Atemschutzbewerb Gold Hegedüsch Manuel

Weishäupl Michael

4 PA-L 4 Weferting Atemschutzbewerb Gold Kronschnabl Johann

Hartl Martin

5 PA-L 5 Weferting Atemschutzbewerb Gold Liedl Gerald

Kühberger Tobias

6 PA-L 6 Pocking Atemschutzbewerb Gold Zaglauer Michael

Sommer Thomas

7 PA-L 7 Pocking 2 Atemschutzbewerb Gold Gruber Karlheinz

 Wolf Fritz

LNr. Landkreis Trupp FF Lehrgang
Teilnehmer
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Ausbildung am Schaumtrainer 
Schaum ist ein hervorragendes Löschmittel, jedoch ist der Einsatz der Mittel für die Umwelt nicht ganz un-

problematisch. Um hier die Führungskräfte der Feuerwehren Weiterzubilden wurde ein von  der Versiche-

rungskammer Bayern für den Kreisfeuerwehrverband gesponserte Schaumtrainer bei der Feuerwehr in 

Obernzell stationiert. Künftig werden hier in Seminare für die Feuerwehren angeboten. 

 

Schaumtrainer 
24.03.2018 Obernzell 

 

Name Vorname

1 Pocking 2.3 Pocking Schaumtrainer Jurk Manfred

2 Pocking 2.3 Pocking Schaumtrainer Sedlmeier Andreas

3 Hauzenberg 5.3 Oberdiendorf Schaumtrainer Meisinger Michael

4 Hauzenberg 5.3 Oberdiendorf Schaumtrainer Altmannshofer Julian

5 Hauzenberg 5.3 Oberdiendorf Schaumtrainer Rei Michael

6 Thyrnau 5.1 Donauwetzdorf Schaumtrainer Fürst Alexander

7 Thyrnau 5.1 Donauwetzdorf Schaumtrainer Hödl Rene

8 Bad Füssing 2.2 Aigen a. I. Schaumtrainer Straßer Jsoef

9 Bad Füssing 2.2 Aigen a. I. Schaumtrainer Straßer Andreas

10 Bad Füssing 2.2 Aigen a. I. Schaumtrainer Raab Thomas

11 Bad Füssing 2.2 Aigen a. I. Schaumtrainer Gramüller Thomas

12 Untergriesbach 4.1 Untergriesbach Schaumtrainer

13 Untergriesbach 4.1 Untergriesbach Schaumtrainer

14 Hauzenberg 5.3 Furthweiher Schaumtrainer Pilsl Christian

15 Hutthurm 4.2 Hutthurm Schaumtrainer Eder Josef

16 Hutthurm 4.2 Hutthurm Schaumtrainer Völkl Franz

17 Hutthurm 4.2 Hutthurm Schaumtrainer Fuchs Mario

18 Hutthurm 4.2 Hutthurm Schaumtrainer Schotte Stefan

19 Untergriesbach 5.1 Schaibing Schaumtrainer Philipp Andreas

20 Untergriesbach 5.1 Gottsdorf Schaumtrainer Pilsl Andreas

21 Untergriesbach 5.1 Gottsdorf Schaumtrainer Weinmann Christoph

LNr. Gemeinde KBM FF Lehrgang
Teilnehmer

 
 

 

Schaumtrainer 
07.04.2018 Obernzell 

 

Name Vorname

1 Tettenweis 2.3 Tettenweis Schaumtrainer Eichlseder Martin

2 Kirchham 2.2 Kirchham Schaumtrainer Gross Raphael

3 Untergriesbach 5.1 Untergriesbach Schaumtrainer Gell Albert

4 Untergriesbach 5.1 Untergriesbach Schaumtrainer Klinger Franz

5 Vilshofen a.d.D 3.2 Aunkirchen Schaumtrainer Zierer Alexander

6 Vilshofen a.d.D 3.2 Aunkirchen Schaumtrainer Walch Alexander

7 Untergriesbach 5.1 Gottsdorf Schaumtrainer Weihäupl Thomas

8 Untergriesbach 5.1 Gottsdorf Schaumtrainer Bauer Thomas

9 Breitenberg 5.2 Breitenberg Schaumtrainer Steininger Martin

10 Breitenberg 5.2 Breitenberg Schaumtrainer Loibl Roman

11 Tiefenbach 4.1 Kirchberg v. W. Schaumtrainer Peter Thomas

12 Tiefenbach 4.1 Kirchberg v. W. Schaumtrainer Fischl Sebastian

13 Bad Füssing 2.2 Bad Füssing Schaumtrainer

14 Bad Füssing 2.2 Bad Füssing Schaumtrainer

15 Büchlberg 5.3 Büchlberg Schaumtrainer Reidl Josef

16 Büchlberg 5.3 Büchlberg Schaumtrainer Bauer Thomas

17 Büchlberg 5.3 Büchlberg Schaumtrainer Maderer Martin

18 Büchlberg 5.3 Büchlberg Schaumtrainer Ketzinger Christian

19 Ruhstorf a.d.R. 2.3 Hütting Schaumtrainer Huber Christoph

20 Ruhstorf a.d.R. 2.3 Hütting Schaumtrainer Feilhuber Florian

21 Vilshofen a.d.D 3.2 Sandbach Schaumtrainer

22 Vilshofen a.d.D 3.2 Sandbach Schaumtrainer

KBM FF Lehrgang
Teilnehmer

LNr. Gemeinde
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Ausbildung Halten – Rückhalten - Absturzsicherung 
 
Das Thema Halten – Rückhalten – Absturzsicherung beschäftigt die Verantwortlichen in der Kreisbrandin-

spektion und im Kreisfeuerwehrverband seit einiger Zeit. Angestrebt wurde dabei eine einheitliche Ausbil-

dung für alle Feuerwehren im Landkreis Passau. Nach mehreren Pilotlehrgängen im KBI-Bereich Nord und 

West wurde dann entschieden die Ausbildungen für alle Feuerwehren im Landkreis Passau bei der Feuer-

wehr Hutthurm durchzuführen. Als Lehrgangsleiter wurde KBM Josef Thoma bestimmt. 

 

 

 

 

Halten – Rückhalten - Absturzsicherung 
08./09. Juni – 15./ 16. Juni 2018 in Hutthurm 

 

Name Vorname

1 Pocking 2.3 Pocking Seminar 

Absturzsicherung

Gruber Karlheinz 1971

2 Pocking 2.3 Pocking Seminar 

Absturzsicherung

Meyer Nils 1988

3 Thyrnau 5.1 Thyrnau Seminar 

Absturzsicherung

Reitberger Gerhard 1974

4 Thyrnau 5.1 Thyrnau Seminar 

Absturzsicherung

Baumgartner Thomas 1984

5 Hutthurm 4.2 Hutthurm Seminar 

Absturzsicherung

Kinateder Michael 1999

6 Hutthurm 4.2 Hutthurm Seminar 

Absturzsicherung

Wagner Martin 1988

7 Salzweg 4.2 Oberilzmühle Seminar 

Absturzsicherung

Rosenauer Hannes

8 Salzweg 4.2 Oberilzmühle Seminar 

Absturzsicherung

Riedl Andreas

9 Eging a.S. 4.3 Eging a.S. Seminar 

Absturzsicherung

Kühberger Josef 1995

10 Eging a.S. 4.3 Eging a.S. Seminar 

Absturzsicherung

Sterl Larissa 1997

11 Eging a.S. 4.3 Eging a.S. Seminar 

Absturzsicherung

Sterl Christine 1970

12 Obernzell 5.1 Ederlsdorf Seminar 

Absturzsicherung

Hell Harald 1973

13 Obernzell 5.1 Ederlsdorf Seminar 

Absturzsicherung

Leithenmüller Franz 1969

14 Untergriesbach 5.1 Gottsdorf Seminar 

Absturzsicherung

Stemplinger Jochen 1997

15 Untergriesbach 5.1 Gottsdorf Seminar 

Absturzsicherung

Stemplinger Johann 1965

16 Rotthalmünster 2.2 Rotthalmünster Seminar 

Absturzsicherung

Filor Daniel 1982

Teilnehmer
Geb.JahrLNr. Gemeinde KBM FF Lehrgang

 
 

 

 



 

 

 

Kreisfeuerwehrverband Passau 

Jahresbericht 2018 

 

14 

 

 

 

 

 
 

 

 

Weiterbildung Absturzsicherung 
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Brandschutzerziehung - Brandschutzaufklärung 

 
Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung ist ein fester Bestandteil der Arbeit in unserem Kreisfeu-

erwehrverband. Ob im Kindergarten oder in den Schule – die Feuerwehren sind präsent. Besonders die drit-

ten Klassen der Grundschulen beschäftigen sich mit dem Thema „Feuer“ im Rahmen des Lehrplans intensiv 

und holen die Feuerwehren mit dazu. Bei vielen Feuerwehren ist der Besuch in der Schule oder im Kinder-

garten schon eine feste Einrichtung, bzw. besuchen die Schulklassen oder Kindergartengruppen die Feuer-

wehr. Immer mehr Schulen und Kindergärten greifen die Möglichkeit der Information auf. 

 

Dabei gilt frühzeitige Aufklärung ist wichtiger denn je. Nur so können die Zahlen der Kinderbrandstiftungen 

sehr gering gehalten werden. Wem schon früh die Auswirkungen eines falschen Umgang`s mit dem Feuer 

gezeigt wird, der kann die Gefahr besser einschätzen und Hilfe holen. Somit wird die Rettungskette schneller 

in Bewegung gesetzt und so mancher Schaden gering gehalten. 
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Unsere Brandschutzerzieher des Kreisverbandes Passau  

und deren Erreichbarkeit: 

 
 

Ludwig Hack 
Herrenstrraße 21 a 
94072 Bad Füssing                                                          Fachbereichsleiter 
Tel: 08537/91010                                                            Bezirksfeuerwehrverband Ndb. 
Handy: 01757236131                                                       Kreisfeuerwehrverband Passau e.V.  
Fax: 08537/91019 
E-Mail:Brandschutzerziehung@kfv-passau.de 
 
 
 
Tobias Wolf 
Gewerbering 7 
94086 Bad Griesbach                                                   Brandschutzerzieher 
Tel: 08532/5409782                                                     KBI-Bereich Süd 
Handy: 015141854674 
E-Mail:tobi.wolf@gmail.com 
 
 
 
 
 
Bettina Putz 
Karpfhammerstr. 12                                                     Brandschutzerzieher 
94086 Bad Griesbach                                                   KBI-Bereich Süd 
Tel: 0171/8969771 
E-Mail: bettina-putz@web.de 
 
 
 
Michael Bresele 
Hochholzweg 2 d 
94113 Tiefenbach                                                        Brandschutzerzieher 
Tel: 08509/2437                                                          KBI-Bereich Nord  
Handy:0160/98714971  
E-Mail: michael.bresele@gmx.de 
 
 
 

 

 

    

 

mailto:michael.bresele@gmx.de
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      Unser Aufgabenspektrum 
 

 Brandschutzerziehung Kindergarten    

 Unterstützung der Feuerwehren bei der Brandschutzerziehung 

 Brandschutzerziehung  Grundschule   in der 3. Klasse und 4. Klasse 

 Brandschutzerziehung  in der Mittel u. Realschule,  Gymnasium 

 Brandschutzerziehung  „Menschen mit Behinderung“ 

 Brandschutzaufklärung  für Senioren   

 Brandschutzaufklärung „ Allgemein“ mit  unserem Brandschutzerziehungsanhänger bei 

Großveranstaltungen wie „Tag der  offenen  Tür“, „ Tag der  Hilfsorganisation“,   Jugend-

werbung, BE im Rahmen eines                                           Ferienprogramms, Blaulichttage, 

Messen und Kindermitbringtage bei Betrieben 

 Brandschutzerziehung bei Kinderfeuerwehren  

 Erstellung von BE-Leitfäden und Durchführung von BE-Seminaren 

 

2019 möchten wir unsere Tätigkeiten in den Grundschulen weiter ausbauen, von der  1. Klasse bis  zur 4. 

Klasse.  Hierbei hat uns  Landrat Franz Meyer seine  volle   Unterstützung zugesichert. 
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Tag der Hilfsorganisationen 
 

 
11. Tag der Hilfsorganisationen am 4 Mai an der Schule in Thyrnau  In Anwesenheit von Schirmherrn Land-

rat Franz Meyer und Bürgermeister Alexander Sagberger bestaunten die Kinder und Jugendlichen, was die 

Helfer alles draufhaben. Unter der verantwortlichen Organisation des Kreisfeuerwehrverbandes und der 

Kreisbrandinspektion mit Kreisvorsitzenden KBI Alois Fischl und Kreisbrandinspektor Horst Reschke an der 

Spitze, präsentierten sich die Feuerwehren, das Technische Hilfswerk, der Rettungsdienst mit BRK und 

MHD, die Rettungshundestaffel Donautal, Bergwacht sowie die Polizei und Bundeswehr mit einem ab-

wechslungsreichen Programm und einer umfangreichen Fahrzeug- und Geräteausstellung. 

 

 

 
 

  
 

Ca. 1100 Schüler informierten 

sich über die Arbeit der         

Hilfsorganisationen  
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Imagekampagne 2018 – 2019 

 
Begegnen – Bewegen – Bewirken 
 

2017 wurde eine zweijährige Kampagne unter dem o.g. Motto gestartet. Aus diesem Grund bleibt auch das 

Motto für die Feuerwehraktionswoche 2018 gleich. 
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Feuerwehr-Pokalwettkampf in Kirchberg v. W. 
 

Der Feuerwehr-Pokalwettkampf am 16. Mai 2018  bei der Feuerwehr Kirchberg v. W. war ein toller Erfolg 

und ein weiteres Zeichen zur Stärkung und zum Ausbau des Bewerbwesens in unserem Landkreis. Kirchberg 

v. W.  war eine glänzend organisierte Veranstaltung, die die enge, kameradschaftliche und freundschaftliche 

Verbindung zu den Kameradinnen und Kameraden der Wettkampfgruppen eindrucksvoll darstellte.  

 

 

 

   
  Mit der Einführung eines eigenen Bewerbsabzeichens, wurde vom                   Land-

kreis Passau, der Kreisbrandinspektion und dem Kreisfeuerwehr- 

verband ein wichtiges Zeichen für das Bewerbswesen in der   

Zukunft gesetzt. 
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Jugendarbeit - Jugendförderung 

 

 

 
 

Das Sprichwort sagt - Wer die Jugend hat - hat Zukunft -, dieses Sprichwort hat auch für die Feuerwehr 

Gültigkeit. Die Feuerwehren im Landkreis Passau leisten eine hervorragende Jugendarbeit und stehen mit 

der Zahl der Jugendlichen an der Spitze in Niederbayern. 

 

 

Jugendtag Windorf 
 

„Jugend hat Zukunft – Wir sind dabei wo bleibst Du“  unter diesem Motto stand der diesjährige Jugendtag 

des Kreisfeuerwehrverbandes Passau e. V. und der Kreisbrandinspektion  am Samstag, 21. Juli 2018  am 

Feuerwehrgerätehaus in Windorf. 

 

Im Mittelpunkt des Tages stand die Abnahme der Deutschen Jugendleistungsspange. Dabei waren Aufgaben 

im Feuerwehrwesen z. B. Aufbau eines Löschangriffs, im sportlichen Wettkampf z. B. 1500m-Lauf oder 

auch in der Theorie zu lösen. 
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  Fahrtraining für Fahranfänger 
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PSNV – E 
PsychoSozialeNotfallVersorgung 

für Einsatzkräfte im Landkreis Passau 
 
 

Unser im Team im Landkreis Passau 

Das PSNV – E Team der Feuerwehren des Landkreises Passau KBM Alexander Aulinger, Rupert Weidin-

ger, Veronika Buchbauer, Martin Eichlseder, Stephan Bruckner, Christoph Poschinger, Rupert Kreuzhuber, 

Florian Weber, Andreas Federl, Kerstin Poschinger, Sebastian Braun, Florian Brunsch, Otto Penn. 

 

Einsätze im Jahr 2018 

 

Die Unterstützung nach potentiell traumatisierenden Erfahrungen verschafft betroffenen Kameraden/-innen 

wieder Sicherheit und gibt Hilfestellung, das Erfahrene gut zu verarbeiten und Belastungen abzubauen. Im 

Vordergrund stehen dabei die Psychoedukation und Aufklärung über die individuellen Reaktionen auf ein 

belastendes Ereignis. 

 

Welche Belastungen können das sein? 

 

 Alles was nicht normal und alltäglich ist 

 Persönlich bekannten Verletzten oder Toten 

 Eigenen körperliche Verletzung 

 Erleben von Todesgefahr 

 Unerwartete Situation 

 Weil man nicht helfen konnte 

 
 

Hier haben wir unterstützen und begleitet: 
 

 

21. März  Tödlicher Verkehrsunfall eines 12jährigigen FF Aldersbach. (Betreuung vor Ort und 

im Gerätehaus) 

 

26. Mai   Tödlicher Unfall am Hof – Toter war Mitglied der Feuerwehr 

Sandbach (Betreuung im Gerätehaus für alle am Einsatz Beteiligten)  

 

24. Juni   Steinbruch Fürstenstein, Arbeiter schwer verletzt FF Fürstenstein. 

 

13. August Einsatznachbesprechung FF Tittling nach Verkehrsunfall im Gerätehaus Tittling 

 

18. Dezember  Busunfall nähe Fürstenstein (Busfahrer Ex) Feuerwehren vor Ort. 
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10 Jahre Feuerwehrarchiv 
 

 

Kreisfeuerwehrverband Passau – Arbeitsgruppe „Archiv“ 
 

 
 

Im Jahr 2018 wurden für die Feuerwehren wieder täglich die Zeitungsberichte von der PNP und sonstige 
Medien für das Archiv erfasst.  Zusätzlich wurden Berichte aus der Vergangenheit abgespeichert.  

Für die Feuerwehren im Landkreis Passau sind bis 2018 bereits 24.600 Berichte digital gespeichert. Diese 
sind für die Feuerwehren jederzeit verfügbar. Ebenso wurden die Berichte in Papierform abgelegt. 

Die Arbeitsgruppe sammelt zusätzlich bei den Feuerwehren und den Landkreis-Führungskräften besondere 
Unterlagen zum Archivieren. 
 

2018 in Zahlen der Arbeitsgruppe: 

An 75 Tagen in Fürstenzell und zusätzliche Termine bei den Feuerwehren wurden von der Arbeitsgruppe 
Archivarbeiten durchgeführt. Dabei wurden 3672 km für das Archiv zurückgelegt. 
Als Gesamtausgaben wurde ein Betrag von 1.795,56 für Sachaufwand und Fahrtkosten ausgegeben. 
 
Die gespeicherten Daten auf PC werden regelmäßig gesichert und extern gelagert. 
 

Ansprechpersonen der Arbeitsgruppe und Zuständigkeiten: 
EKBI Georg Kölbl  Leiter  
EKBR Franz Silbereisen  Zuständig für Zeitungsberichte und Zeitungsarchiv 
EKBM Walter Preis  Ansprechpartner Bereich Nord, Zeitungsberichte online 
EKBI Fritz Stemplinger  Ansprechpartner Bereich Ost,  
Helmut Lex   Ansprechpartner Bereich Süd  
EKBI Ernst Fischl  Ansprechpartner Bereich West 
 

Leistungsabzeichen ab dem Jahr 1953 
Die Niederschriften ab 1953 (Passauer Abzeichen) bis heute werden im Archiv in Papierform abgelegt und 
digital gespeichert. Somit besteht für die Feuerwehren die Möglichkeit, auf alte Niederschriften Einsicht zu 
nehmen.   
 

10 Jahre Archivarbeit: 
Unser Archiv besteht nun seit Februar 2008.  Wir haben uns eingerichtet, Daten gesammelt, sortiert und 
abgelegt.  
Täglich wird der Bestand im Archiv mit aktuellen Berichten und Berichte aus der Vergangenheit erweitert.  
Nach der Aufbauarbeit gehen wir langsam an die intensive Aufarbeitung der Unterlagen. 
 

Eine Bitte an die Feuerwehren: 
Stellen Sie uns die aktuellen und aus der Vergangenheit die Jahresberichte zur Verfügung. 
Gerne lagern wir auch Festschriften bei der jeweiligen Feuerwehr im Archiv ein. 
 

Jede Feuerwehr kann das Archiv besichtigen oder Zeitungsberichte anfordern.  
Sprechen Sie mit ihrem Ansprechpartner. 
 
“Das Archiv ist das Gedächtnis der Feuerwehren – 10 Jahre können wir schon zurückschauen“ 
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10 Jahre Feuerwehrarchiv Landkreis Passau  
 

 
 
 
Von Walter Preis 
 

2008 haben wir mit dem Leitsatz begonnen: „Lasst uns nicht mehr warten, sondern beginnen.“ Wir haben 

begonnen und heute, 2018 sagen wir: „Das Archiv ist das Gedächtnis der Feuerwehren.“ 
 

Aufgrund der Forderung vom königlichen Rat Ludwig Jung (Gründer des Bayerischen Landesfeuerwehrver-

bandes 1868) wurde von den Bezirksfeuerwehrvertretern wesentliches Schriftgut gesammelt. Diese Unterla-

gen wurden jedoch nicht archiviert und gingen mit der Zeit somit wieder verloren. Ein Feuerwehrarchiv gab 

es ab 1879 nur bei dem Bayerischen Landesfeuerwehrausschuss in München. Durch die zwangsweise Auflö-

sung der Feuerwehrverbände 1938 durch das Dritte Reich ging auch dieses Archiv verloren. Eine geordnete 

Archivarbeit im Feuerlöschwesen gibt es ab 1995 nur im KFV Starnberg. Dieses besichtigten wir im Zuge 

unserer Vorarbeit. Die Anfänge ab 2008 im Landkreis Passau: Der KFV (Kreisfeuerwehrverband) Passau hat 

es sich 2008 zur Aufgabe gemacht, die Archivarbeit für die Feuerwehren und die besonderen Führungskräfte 

vom Landkreis Passau zu beginnen. In der Vorbereitung haben wir das Archiv in Starnberg besichtigt. Eben-

so holten wir uns gute Ratschläge vom Stadt-Archivar Richard Schaffner. Einige Mitarbeiter besuchten den 

Feuerwehr-Archivar-Lehrgang auf der Feuerwehrschule in Linz. Mit Unterstützung vom Landrat Franz 

Meyer, Kreisbrandrat Josef Ascher und KFV-Vorsitzenden Alois Fischl, wurde uns vom Landratsamt Passau 

ein passender Kellerraum im ehemaligen Krankenhaus Fürstenzell zur Verfügung gestellt. Wir haben uns 

eingerichtet, gesammelt, sortiert und abgelegt. Besondere Unterlagen bekamen wir von den ehemaligen Füh-

rungskräften vom Lkr Passau bzw. von deren Familienangehörigen. Die Einweihung (Segnung) des Raumes 

durch Feuerwehrpfarrer Gotthard Weiß und Anwesenheit von Landrat Franz Meyer, Alois Fischl, Josef 

Ascher und der Arbeitsgruppe fand am 3.2.2009 statt. 
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Personelle Einteilung der Arbeitsgruppe ab 2008: 

Georg Kölbl – Leiter 

Franz Silbereisen – zuständig für Zeitungsartikel aus der Vergangenheit 

Ernst Fischl – zuständig für Bereich West 

Walter Preis – für Bereich Nord und Schriftführer 

Herbert Egger – für Bereich Süd – ab Juni 2013 Helmut Lex 

Fritz Stemplinger – Bereich Ost – ab Febr. 2009 Franz Mautner bis 2016 

Jürgen Dichtl – aktuelle Zeitungsberichte – ab Sept. 2010 Walter Preis 

Carlheinz Köhl – Übersetzungen der alten Unterlagen 

 

Unvorhergesehenes: 

Im Mai 2010 wurden wir durch einen Wasserschaden erheblich in unserer Aufbauarbeit gestört. Wir konnten 

die Daten retten bzw. wieder erstellen, waren aber 2010 und 2011 damit beschäftigt. Der finanzielle Schaden 

war durch die Versicherung des Verursachers abgedeckt. 
 

Regelmäßige Arbeiten: 

- Täglich aktuelle Zeitungsberichte sammeln und abspeichern 

- Zeitungsberichte aus der Vergangenheit suchen und speichern 

- Jahresberichte der Feuerwehren und der besonderen Führungskräfte sammeln und als Buch binden 

- Feuerwehr-Fachzeitschriften ablegen (Florentine, Brandwacht) 
 

Aktueller Bestand im Archiv – Stand Dezember 2017: 

- Über 20.000 Zeitungsberichte digital und Papierform 

- Jahresberichte der Feuerwehren und der besonderen Führungskräfte 

- Feuerwehr-Fachzeitschriften (Brandwacht, Florentine) 

- Verschiedene Feuerwehr-Fachbücher 

- Niederschriften der Leistungsabzeichen ab 1953 in Papierform und digital gespeichert 

- Festschriften von Feuerwehren 

- Unterlagen von verschiedenen Lehrgängen 

- Unterlagen vom ehemaligen Landkreis Vilshofen von KBI Matthias Rothammer ab 1945 
 

Wie geht es weiter: 

Nach der Aufbauarbeit gehen wir langsam an die intensive Aufarbeitung der eingelagerten Unterlagen. Wir 

wollen von jeder Feuerwehr das Ärmelabzeichen und von den Gemeinden die Wappen sammeln und im   

Archiv ausstellen. Weiter ist eine Dokumentation von der ehemaligen AEZ (Alarmierung- und Einsatzzent-

rale) geplant. Mit einem Ausstellungskasten wollen wir die gelagerten Abzeichen, Medaillen usw. besser 

präsentieren. 
 

Eine Bitte an die Feuerwehren: 

Stellen Sie uns die aktuellen und aus der Vergangenheit die Jahresberichte zur Verfügung. Gerne lagern wir 

auch Festschriften bei der jeweiligen Feuerwehr im Archiv ein. Jede Feuerwehr kann das Archiv besichtigen 

oder Zeitungsberichte anfordern. Sprechen Sie mit ihrem Ansprechpartner. Kreisfeuerwehrverband Passau – 

Arbeitsgruppe „Archiv“.  

 

 

Wir danken dem Kreisfeuerwehrverband unter Leitung von Alois Fischl für die stetige Begleitung zund För-

derung unserer Arbeit. Ebenso danken wir Landrat Franz Meyer für die Unterstützung in Wort und Tat. Ein 

besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Mitarbeitern der Arbeitsgruppe. Ich möchte mit einem weiteren 

Leitsatz schließen: 

 

“Das Archiv ist das Gedächtnis der Feuerwehren – 10 Jahre können wir schon zurückschauen. „Den 

Wert eines Archives erkennt man in der Zukunft, deshalb lasst uns weiter in der Gegenwart arbeiten“ 
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Homepage 
 
Die Homepage des Kreisfeuerwehrverbandes wird sehr gut angenommen. Auch 2018  wurden    weitere 

Verbesserungen vorgenommen und die Homepage weiter ausgebaut.  
 

Die Homepage wird täglich von zahlreichen Besuchern aufgerufen. Mit mehr als 300. 000  Besuchern jähr-

lich, ist die Homepage gut besucht. Dabei waren über 900.000 Dateizugriffe zu verzeichnen. 

 

Derzeit wird die Homepage des Kreisverbandes komplett neu gestaltet. Zu Beginn 2019  soll die neue 

Homepage freigeschaltet werden.  Ziel ist dabei für unsere Mitglieder den Zugang zu Informationen zum 

Feuerwehrdienst und über die Arbeit des Feuerwehrverbandes zu erleichtern. 
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Licht aus Bethlehem - Friedensbotschaft für die Welt  
 
Es ist schon Tradition, dass sich die Feuerwehren am Hl. Abend an der Aktion „Friedenslicht― der öster- 

reichischen Kameraden beteiligen. Im Landkreis hat dieses Zeichen des Friedens und der Freundschaft ihre 

Wurzeln in Breitenberg. Mittlerweile wird das Friedenslicht auch in Schärding und in Wernstein übergeben. 

Der Kreisfeuerwehrverband beteiligt sich seit 1994 auf Initiative der Feuerwehr Breitenberg an der Aktion 

Friedenslicht.. Am Heiligen Abend übergeben das Licht die oberösterreichischen Feuerwehrkameraden in 

Breitenberg, Schärding und Wernstein an die Feuerwehren des Landkreises Passau. 
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Ehrungen 
  

 

Für herausragende Leistungen im Feuerwehrdienst wurden vom Feuerwehrverband 2018 nachfol-

gende Ehrungen verliehen.  
 

Deutscher Feuerwehrverband   

Medaille für internationale Zusammenarbeit Bronze 1 

Medaille für internationale Zusammenarbeit Silber  1 

 
Landesfeuerwehrverband Bayern 

Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber               8 

 

 
Firmenehrungen LFV Bayern     6 

 

Bezirksfeuerwehrverband Niederbayern 

Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber              10 

Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold    2 

Feuerwehr-Ehrenmedaille     2 
 

Kreisfeuerwehrverband Passau  

Feuerwehr-Ehrenmedaille in Silber     15 

Feuerwehr-Ehrenmedaille in Gold    1 

 

Feuerwehr-Ehrenbrosche in Silber     6 

Feuerwehr-Ehrenbrosche in Gold    5 
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Totengedenken 
 

 

 

 

 
 

Gott erfüllt, 

was er 

verspricht, 

dies ist  

meine  

Zuversicht 

 

               Feldkreuz der Familie Kölbl, Weferting 

 

 

Wir Gedenken aller verstorbenen Feuerwehrkameradinnen  

und Feuerwehrkameraden.   

 

Ihre Leistung und Ihr Einsatz für die Sicherheit unserer Heimat  

und deren Bürgerinnen und Bürger, verdient Dank,  

Respekt und Anerkennung  
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Ein Blick in die Medien 
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Mein besonderer Dank gilt  

und gebührt ....... 
 
 

 

allen Kameradinnen und Kameraden sowie allen Kommandanten, Vorständen und  

Funktionsträger der Feuerwehren im Landkreise Passau  für die hervorragende  

Zusammenarbeit 

 

dem Vorstand und Verbandsausschuss für das harmonische Miteinander 

 

meinen Stellvertretern Josef Ascher, Peter Högl, Klaus Schurm und Georg Seidl  

 

den Mitgliedern der Fachbereiche und Fachgruppen 

 

dem Kreisbrandrat Josef Ascher, sowie allen besonderen Führungskräften im Landkreis 

 

den Mitarbeitern der Redaktion Florentine und Fachgruppe Öffentlichkeitsarbeit 

 

dem Landrat Franz Meyer, seinen Stellvertretern Raimund Kneidinger,  Klaus Jeggle 

Gerlinde Kaupa,  und Armin Diewald sowie allen Bürgermeistern im Landkreis  

Passau 

 

dem Vorsitzenden des Landesfeuerwehrverbandes Alfons Weinzierl,  

sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Geschäftstelle des LFV 

 

dem Vorsitzenden des Bezirkfeuerwehrverbandes Niederbayern KBR Nikolaus Höfler 

sowie den Stellvertretern KBR Hermann Keilhofer und KBI Helmut Niederhauser 

 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der ILS Passau mit ihrem Leiter Sebastian        

Fehrenbach die rund um die Uhr für die Bürgerinnen und Bürger und unsere Feuerwehren 

einen kompetenten Ansprechpartner bieten, 

 

den Medien - PNP – Kreisredaktion 

  - VOF-Anzeiger 

- Unser Radio 

   - Teleregional TRP 1 

   - Bayerischer Rundfunk  

 

 

 


